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Nachr ich t an das P u b l i k u m -

Zoltbun W°M, VerIentnerum.3 fl ^ ve " a u f ? f / , ^ " ^ ' " u her.
jemand aus der erssen pand. nem,,ch 5 7 / ^ / 1 5 ^ ^ So^e aber
tzer Aerarial Mrfchle,ßawt sich mi dem für H V ^ ^ ^ " ^ "

r. » M x?„« iTNr?
Z i f k u l a r o e r o r b n u n g .

I n Gemäßheit der höchsten Enlschlieffuna «nn, „ >̂
«ird abelmalMl Prüfung v«r Komo^nte^,m," , 5 ^ / / ^
«ine er! dlgle Bür^tlme!fteiS>odelRall>m,nM».» >>.i " ^ " um
strate aufdem La.d. zu wuben K V n V «°n m7f^
iSoott Ichr . und zwar vom '-May bis e^en^m. ^ H ^ 5 ^
M,t ausgeschrieben, und festgesetzet daß i ^ . r . ^ m - < " ^ ° b>e<
sung sich m« juridisch^ S'udien' «amss. .. .^ P'ufungszu,as-
stimmten Fell von zwe, Mona en s H « « 5 ^'^".'" ^ " °bb«-
memand zur, Prüfung zugllass n w«0en w . ^ ! , ^ ^ " ? " " " " «
habe. und dil das W a h l ! ä h , M t o 7 N . " ' ^ " " b " "u^uweisen
«".«Magistrat., bei «elckcm ö a s Z 5 m . ^ ^ " " RachsstM bei
wünschen, auch sich der Prüf««« 5.. " ' "" 'e «Nlvmmgtt >st, er-
Mlerwell«! hab« ^ ' ^ fur e-ne «triminalnchttrssielle zu

andmch.röfne.



^ ^ N a cb r i ch t.
Es ist der Saamm deö jo vorlrefî ch â s gemeinnützigen Ufa«

zien Baumes, um denbeietts bst'Miltrcn, und verlautoarten bil-
ligen Preis, bet drm hicsigin S-andljchBüsclerl'clnn Ausschußrath
und Handelsman Atborgetti stundllck zu haben̂  Dieses wird zu
dem Ende allgemen blkarnt gen«acht domit jere Parch^ten dle sich
dm Saamen hierolts belzuschaftm W llens sind, dal)M zu verwen-
den wlffen möge. Lmbach den s. Apnl lg^Q.

' Nachricht.
Das Theater der Hauptstadt Laivach im Herzolhum Kram

wird von 15. Septtmder 0. I . bis Ende Faschings 1301. an eine
gute Schaufptcler Gesellschaft überlassen weroen: zene Unternehmer
also, welche dleses Theater zu über ommen wünschen, haben sich
an die stand'jche Tyeacer Oberdirekzwn allwer binnen 6 Wochen
schriftlich zu verwenden, den indwlducllen Per onalsiand und die
aufzuführenden Piccen auszuweisen oarn fur line gute und zterli-
che Garderobe zu haften. 2luon aver wi 'd dem Unt<ruthmer ein
tvillkuhrllcher Bmrag lur dle Reift KöstlN dm er oel jewtt All-
kunft zu beheben haoen wlro, in Voraus zugisichert.

Laibach du: i . April ,320.

Am 26. April d . I . früh ück'7o Uhr w ^ ^ vem Herrschaft
FreundenthaUerHaust zu Planlna o)Wlppack der gedachten ptrr«
schalt gehönge Ulld nährl- mtl 20 i^f^ Eimer m Natur nnfallen-
dt Zmswem auf s liachelnander !olgenden Jahre l mando verpachtet.
Dte Pachtbedlngn f̂fe können lnzw schen tagl ch in der Amtbkan^lci
zu FreudfllthaU eingelehen wetdai- ^ ' ^ " u..^
" , , , . -.y Ns M l , <̂
? ' "" - ^ " ^ >'.',> ^ ' ^ , . , . ! . « ^ : , / ^ ' ^ , ' ! ? ^ . , 5

Es w'nd andurch bekannt qemacht, daß das an vwMen^s t ra^
nächst der Barmherzigen Blud.rn allhltr iuo Conscript. Nro. 6^.
<^6) ltrgrnde, und anhero ullttrthä'l^e Franz Mullljche Haus samt
Slaliung, Vröfchtttt, Gauen, und Aeckr vn^autt w^ryen nuo.



Die Kaussusiige belieben demnach auf den 15. A r r l l. I . Vormtitags,
um ̂  Ukr tm besagttm Haz-s suö. Nr. H5. ^ur ttlzllatlon zu erschcmm
lind »Kre Atibotbe ad Protokollum zu aeben- Die nunmehnqe Ka^js-
bedlnaMcksmcnl:' oiesr Amlska'^ley am al.en Mark e sub Nr .
1 ^ w auck bey Herrn 3 o tor Raimund D ettlch lli der I.denaaffe
subNro -68. täglich t'Ng'ttdell w<roen. Gui tNeuwl l t , und I am-
mgShof ^ Laibach den »7- März , 6 ^ .

H a u s - e i z i t a ^ o n . / > " " ^ '
Es wird hikmit bekannt gemacht, daß das in der Hauptstadt

Laibacb in der deutschen Gaffe näc st dcm Raan liegende pauS
Nr 307- den 21. Apnl d. I Vormiltags um 9 Ukr aus freyer
Hanv den MeistbielhendtN taufilck üde^assen, u».d die Llzuazlon
w dtM nämlichen Hause abgehalten werden n ird. Dtchs Haus,
welches dermal an Zinsen 223 ft. jährllch nntragt, ist zwey Stock-
werk hoch, besteht aus zween Abthitlungen, denn llne au! dl< Gasse,
und die andere aus dem ?o>W en Ganen ßeht, mit einlw NurM Hof,
2 Ktllern, uid einlm gelärwißin Gtwölb, wclcl'eH lttzlne !w cm
Pfeidstall auf 4 Stand, od r Magazin verwendll werdm tonn,
Vttsttxn. Der Kaufrn.s -st auf 1680 ft. bestimmt, wozu die
Kaustusttgen mit dtm B'ysatzt vor laden werden, doß sie dle wei-
lcrn VerkÄufsbtdingnlss» ln ditsim Hwfe täglich einlehen iönnen.

z?aidach den 14. März »800.

Marktpreis des Getraids allhier in Lmbach den 5.2lpril^8<x>.
fi. zkr. ft. «kf.fi. l tr.

Waitzen ein halber Wiener Meyen - - - 2^33^ 2lZ2^ 2.24
Kukuruz - , - - Detto - - - - »/_ j_^j^i_. ^ .
Korn - - . . Z)etto - - - - 2 , 2 ! 2 7! 1 59
Gersten - - - - Detto - - - . _ __ l ^ i _ _ i ^
pirsch - . - - Detto - c - . , . « '

Haber - - - -. Detto - - - - ^ ^ ^ ^j^j^

Magistrat Lachach den 5. April 1320.

Anton Pauesch, Rattoffizier.



M 5 T o d t e n b e r z e i ch n i ß. H ^ ^ ^ W
Den 5.April,Hr.Gregor Dom, bürgl.Frisur, alt38Jahr, hinter

der Mauer Nr. 246.
— 6. Maria Goll in, Schiffmanns Tochter, alt 5 Tag, m der

Krakau Nr. 22.
Maria W selo?a, ledig, alt 7a Jahr, ln der Klakau Nr. 75.
Maria TschösH n?wänn, Maurer Wcib, alt 50 Jahr , m

der S t . Peter Vorstadt Nr. 92.
— 8.Hr. Kaspar Iannasck, bürgt. UbrmacherMcisttr, alt 35 Jahr,

in der Rostn Gasse 92.
— iO. Maria Mößnerin, ZimmermannS Tochter, alt 4 Stund,

an der Klagenfurcer Straffe Nr. 65»

Den 5. M r i l Hld in l̂ aibach folgende Zahlen gehobelr worden:
' «l5 l l : 55. 5O. 66. 26. -9»

Welches 5 wegen vorgegattgener^IrrtbuM einesZiffers in setzten Numero die-
ser Beilage, hiermit wiederhohlt wird.

Die GnLtigeZiehMg wltd dm 19V April 5300. m Graz M sich gehett«


